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MLQ – Multifactor Leadership Questionnaire 

Der Multifactor Leadership Questionnaire (MLQ) wurde von Bass und Avolio (1990) entwickelt, um 

transaktionales und transformationales Führungsverhalten messen zu können und die damit 

verbundenen Annahmen zum Führungserfolg zu überprüfen. Der MLQ erfasst transaktionales 

Führungsverhalten über Skalen zur bedingten Belohnung sowie zum aktiven und passiven 

Management by Expectation. Transformationales Führungsverhalten wird über Skalen zu den Basis-

Strategien „idealisierter Einfluss“, „inspirative Motivation“, „intellektuelle Stimulation“ und 

„individualisierte Beachtung“ erfasst. Der MLQ ist das am häufigsten eingesetzte Messinstrument zur 

transformationalen Führung. Allerdings machen hohe Interkorrelationen der Skalen, v.a. bei der 

transformationalen Führung, eine Weiterentwicklung des Instruments erforderlich (Lowe et al., 1996; 

Goihl, 2003). Die deutsche, leicht angepasste Version des MLQ wurde erstmals 2002 von Felfe und 

Goihl vorgestellt. 2004 wurde eine neu übersetzte Version von Rowold veröffentlicht (Rowold, 2005). 
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